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416 H. R. Ehrsam

healthy birds are carriers and spreaders. Chlamydiosis may suddenly attack whole flocks
of previously healthy birds.

The chlamydia respond well to broad-spectrum antibiotics, particularly tetracyclin.
But when large numbers of birds are involved, therapy poses technical problems for
which it is not always possible to find ideal solutions. Restrictions imposed by the health
authorities are intended in the first place for the protection of human beings, and unless
bird owners and dealers are prepared to co-operate actively with the veterinary authorities

all such measures will remain inadequate. The best safety precautions for human
beings are rational behaviour towards all birds, whether caged or wild, and observance of
the most elementary rules of hygiene.

Literaturangaben sind beim Verfasser erhältlich.

BUCHBESPRECHUNG

Bovine Iletosis bei Milchkühen mit hoher Leistung. Heft 7 der «Fortschritte in der Tier¬
physiologie und Tierernährung». Von Kronfeld D. und Drepper K. 42 Seiten
mit 1 Abbildung und 4 Tabellen. Gr. 8°. Kartoniert DM 32.-; für Bezieher der
Zeitschrift DM 28.80. Verlag Paul Parey, Hamburg und Berlin 1976.

In der Arbeit von D.S. Kronfeld wird die Bedeutung der glucogenen, lipogenen und
aminogenon Nährstoffe im Futter der Milchkühe für die Effizienz der Milchleistung und
die Gesundheit der Kühe diskutiert. Aufgrund von vielen experimentellen Daten werden
Energiebilanzen für Rationen verschiedener Zusammensetzung aufgestellt und zu
Milchleistung, Milchzusammensetzung, Laktationsstadium, Körpergewicht und Anfälligkeit
für Kotose in Beziehung gebracht. Die antiketogene Wirkung dos Fettes im Futter wird
besonders hervorgehoben; eine Erhöhung des Fettanteils der Ration ist jedoch nur sinnvoll,

wenn das Fett durch besondere Massnahmen vor der Pansenverdauung geschützt
werden kann.

Beim Beitrag von K. Drepper handelt es sich um eine Literaturauswertung über
die bovine Ketosis bei Hochleistungskühen. Auch in dieser Arbeit liegt der Schwerpunkt
bei der Besprechung von Ursachen und Pathogenese dieser Leistungskrankheit. Die sich
daraus ergebenden Konsequenzen für Prophylaxe und Therapie werden besprochen.

J. Martig, Bern
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